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Vorwort 

 

 
Liebe Sammlerfreundinnen!  

Liebe Sammlerfreunde! 
 

 
(STM) Das Jahr 2025 ver-
spricht für die Jungen Brief-
markenfreunde Hamm, 
ebenso wie für die gesamte 

Großstadt Hamm, ein ganz be-
sonderes zu werden. Nicht nur ste-

hen mit dem Frühjahrskegeln am 16. April 
2025 und der Jugendauktion am 5. Juli 2025 
zwei traditionsreiche und beliebte Veranstal-
tungen bevor – auch das 50-jährige Beste-
hen der Stadt Hamm als Großstadt verleiht 
diesem Vereinsjahr eine besondere Bedeu-
tung. 
 
Mit Kreativität, Einsatzfreude und einem Au-
genzwinkern wird das Frühjahrskegeln er-
neut zu einem geselligen Treffpunkt für Jung 
und Alt. Die humorvollen Sanktionen, die an 
das sportliche Können (oder das Fehlen des-
sen) geknüpft sind, sorgen dabei traditionell 
für gute Laune. Dass auch um die begehrten 
Kegelpokale gekämpft wird, zeigt: Der sport-
liche Ehrgeiz kommt nicht zu kurz – selbst-
verständlich in Turnschuhen! 
 
Das Ehepaar Reumke plant für den 
31.05.2025 einen Wandertag entlang der 
STRECKEN-Galerie und lädt den Briefmar-
kenverein erneut zur Mitwirkung ein. Neben 
einem Informationsstand sind kreative Aktio-
nen rund um das Thema Briefmarken vorge-
sehen. Ein vielseitiges Kulturprogramm ist 
ebenfalls geplant. Weitere Details folgen auf 
der Vereins-Website. 
 
Die Jugendauktion im Juli bietet erneut eine 
spannende Plattform, um das Sammelhobby 
lebendig zu erleben. In jugendgerechten 
Schritten wird um etwa 60 Lose geboten – mit 
viel Spannung, witzigen Auktionatorsprüchen 
und einem kühlen Getränk in der Hand. 

 
 
Doch damit nicht genug: Die zahlreichen Ak-
tivitäten rund um die Feierlichkeiten zum 
Stadtjubiläum, die Teilnahme an Stadtbe-
zirksfesten und geplante Sonderstempel 
zeugen vom großen Engagement unseres 
Vereins. Schon die Jahreshauptversamm-
lung im Februar ließ erkennen, wie viel Enga-
gement und Leidenschaft in der Vereinsar-
beit steckt – und dass der Blick in die Zukunft 
von Tatendrang und Ideenreichtum geprägt 
ist.  
 
Doch ohne Unterstützung und die vielen hel-
fenden Hände geht es leider nicht. Eure und 
Ihre Unterstützung ist jederzeit willkommen 
und erforderlich, um die Aktionen zu stem-
men. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand!  
 
Wir freuen uns auf ereignisreiche, bunte und 
verbindende Veranstaltungen in Hamm– ge-
prägt von Gemeinschaft und neuen Impulsen 
für unser schönes Hobby – die Philatelie! 
 
 
Mit besten Sammlergrüßen 
 

Stephan Marth 
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Termine im 2. Quartal 2025 

 

April – Mai – Juni 

 
 
Gäste sind zu allen Veranstaltungen und 
Aktionen der Hammer Briefmarken-
freunde und der Jungen Briefmarken-
freunde Hamm herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
Unsere Treffpunkte sind: 
 

HSV-Casino  

am Betten-Kutz-Stadion 

Jürgen-Graef-Allee 13  

59065 Hamm 

 

 

KOT-Raum im  

Pfarrzentrum Liebfrauen 

Liebfrauenweg 2 

59063 Hamm 

 

 

Gemeindezentrum „Herz-

Jesu“ der Pfarrei Clemens 

August Graf von Galen 

Karlsplatz 1 

59065 Hamm 

 

 

 
 

5. April 2025 – 15:00 Uhr –  

Pfarrzentrum Liebfrauen – 

Tauschtag 

 
Heute werden wir von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr wieder in die Welt der Philatelie eintau-
chen und Spannendes entdecken. Was euch 
erwarten wird, wird spontan festgelegt wer-
den. Gäste sind zu dieser Veranstaltung 
herzlich willkommen. 
 
 

 
 
 

06. April 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag  

 
Erster Tauschtag der Seniorengruppe der 
Hammer Briefmarkenfreunde im 2. Quartal 
des Jahres von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im 
Vereinsheim „HSV-Casino“ am Betten-Kutz-
Stadion. 
Zwei Wochen vor Ostern wollen wir ein paar 
gemütliche Stunden bei unserem Briefmar-
kenstammtisch verbringen und dabei nach 
Überraschungen suchen. Verfrühte Oster-
eier? Nein, wahrscheinlich nicht. Aber Brief-
marken, Stempel und Belege könnten ver-
steckt sein in den zahlreichen Tauschalben, 
die hoffentlich von euch mitgebracht werden. 
Gäste, die sich von uns und unseren Aktivi-
täten überraschen lassen wollen, sind herz-
lich Willkommen. 
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16. April 2025 – 16:30 Uhr – 

Pfarrzentrum Liebfrauen – 

Frühjahrskegeln 

 

Das Frühjahrskegeln der Jungen Briefmar-
kenfreunde Hamm und Hammer Briefmar-
kenfreunde findet am 16. April 2025 von 
16:30 Uhr bis 19:30 Uhr auf der Kegelbahn 
des Pfarrzentrums Liebfrauen statt. 
 

 
 

 
04. Mai 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag 

 

Von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr trifft sich die Se-
niorengruppe der Hammer Briefmarken-
freunde im Vereinsheim „HSV-Casino“ am 
Betten-Kutz-Stadion zum nächsten Tausch-
tag. 
Herzlich Willkommen zum Briefmarken-
stammtisch im Wonnemonat Mai. Die Natur 
blüht wieder auf und wir hoffentlich auch. Die 
Natur bietet aber auch unzählige Möglich- 
keiten für den Aufbau einer schönen Motiv-
sammlung: Blumen, Bäume, Tiere oder auch 
das Wetter mit Klima und Klimawandel kön-
nen eine gute Grundlage bilden. Eigentlich ist 
alles auf Briefmarken zu finden, oder nicht? 
Lasst uns also in unsere Tauschalben 
schauen und mal sehen, was zu diesen The-
men zu finden ist. Gäste sind gerne Willkom-
men, um mit uns gemeinsam die Natur auf 
Briefmarken zu entdecken. 

18. Mai 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag 

 

Die Seniorengruppe der Hammer Briefmar-
kenfreunde trifft sich von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr im Vereinsheim „HSV-Casino“ am Bet-
ten-Kutz-Stadion zum nächsten Tauschtag.  
Der Mai ist bald vorbei. Die Freude auf unse-
ren Briefmarkenstammtisch aber hoffentlich 
nicht. Wir wollen wieder unsere Tauschalben 
herumreichen und dabei etwas über unser 
Hobby oder aktuelle Tagesthemen plaudern. 
Gerne sind wir auch bereit, Gäste, die Fragen 
zum Briefmarkensammeln oder der Verwen-
dung vorhandener Sammlungen haben, zu 
beraten. 
 
 

31. Mai 2025 – 

ab 12:00 Uhr – 

Wandertag „Pinke Sohle 

auf der Kohle“ 

 

Heute sind wir wieder auf „Der STRECKE“ in 
Bockum-Hövel. Wir beteiligen uns an dem 
Wandertag, der die Möglichkeit bietet, die 
STRECKEN-Galerie mit all ihren Kunstobjek-
ten zu Fuß zu erkunden.  
Weiteres erfahrt ihr in dem Artikel zu dieser 
Aktion unter der Rubrik Sonderveranstaltun-
gen.  
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01. Juni 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag 

 

Im Vereinsheim „HSV-Casino“ am Betten-
Kutz-Stadion findet von 10:00 Uhr bis 13:00 
Uhr der nächste Tauschtag der Senioren-
gruppe der Hammer Briefmarkenfreunde 
statt. 
Gestern sind wir noch auf der STRECKEN-
Galerie gewandert. Heute wandert ihr hof-
fentlich alle zu unserem Briefmarkenstamm-
tisch. In euren Wandertaschen bringt bitte 
wieder viele Tauschalben mit. Lasst uns ge-
meinsam nach Besonderheiten suchen und 
auch auf den gestrigen Tag zurückblicken. 
Gästen beantworten wir auch gerne alle Fra-
gen rund um die Briefmarke und informieren 
ebenso gerne über unseren Verein.  

 

 
15. Juni 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag 

 

Letzter Tauschtag der Seniorengruppe der 
Hammer Briefmarkenfreunde im zweiten 
Quartal dieses Jahres. Von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr treffen sich die Vereinsmitglieder 
im Vereinsheim „HSV-Casino“ am Betten-
Kutz-Stadion. 
Vorbei ist das 2. Quartal bzw. das 1. Halbjahr 
des Jahres. Vorbei ist es aber nicht mit unse-
rem Briefmarkenstammtisch. Macht euch auf 
den Weg, damit wir gemeinsam den Vormit-
tag mit unserem Hobby verbringen können. 
Vielleicht kann auch jemand mal wieder eine 
kleine, ungewöhnliche, philatelistische Über-
raschung vorstellen. Gäste, die sich auch 
überraschen lassen möchten, sind herzlich 
Willkommen und bekommen gerne Informa-
tionen über unseren Verein und unsere Akti-
vitäten. 
 

 

 

 

 

5. Juli 2025 – 14:30 Uhr –  

Pfarrzentrum Herz-Jesu –  

Jugendauktion 

 

Es ist wieder so weit: Die Jugendauktion fin-
det im Gemeindezentrum Herz-Jesu der 
Pfarrgemeinschaft Graf-Kardinal-von-Galen 
im Hammer Norden statt. Besichtigungsbe-
ginn ist um 14:30 Uhr. Der erste Zuschlag er-
folgt um Punkt 15:00 Uhr. Das Gemeinde-
zentrum liegt am Karlsplatz/Karlstraße.  
Weitere Informationen: siehe „Besondere 
Veranstaltungen“. 

 

 
 

06. Juli 2025 – 10:00 Uhr –  

HSV-Casino –  

Tauschtag 

 

Erster Tauschtag der Hammer Briefmarken-
freunde im dritten Quartal 2025 von 10:00 
Uhr bis 13:00 Uhr im Vereinsheim „HSV-
Casino“ am Betten-Kutz-Stadion. 
 
 
 
 
 

Redaktionstermine 

Thema der nächsten 

Ausgabe:   
RUMÄNIEN 

 
Donnerstag, 01. Mai 2025 

Themen- und Seitenfestlegung 

des Briefmarken-Hammers 3/2025 

 
Donnerstag, 15. Mai 2025 

Redaktionsschluss für den 

Briefmarken-Hammer 3/2025 

 
Dienstag, 01. Juli 2025 

Erstausgabetag des 

Briefmarken-Hammers 3/2025 
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Besondere Veranstaltungen 

 
 

 

31. Mai 2025 

 

 

Wandern entlang der  
STRECKEN-Galerie  

 

 
So wie wir uns zur Zeit um die Entwicklung 
unseres Vereins und den Erhalt des 
Kulturgutes „Briefmarke“ kümmern, so treibt 
das Ehepaar Reumke die Entwicklung der 
STRECKEN-Galerie an.  
 
So wurden Markus Graevinghoff und Rainer 
Marth direkt wieder angesprochen. „Wir 
planen einen Wandertag auf der 
STRECKEN-Galerie. Er soll am 31.05.2025 
stattfinden. Macht ihr wieder mit?“, erklärte 
uns Werner Reumke. Und er machte uns 
auch gleich drei Vorschläge wie wir uns über 
unseren Informationsstand hinaus 
präsentieren könnten. 
 
Vorschlag Nummer eins: Die 10 teuersten 
Briefmarken vergrößert abbilden und entlang 
der STRECKEN-Galerie als Suchspiel 
verstecken.  
 
Vorschlag Nummer zwei: Postbeförderungs-
möglichkeiten mit Hilfe von Briefmarken zu 
dokumentieren. 
 
Vorschlag Nummer drei: Filme, die etwas mit 
Post oder Briefmarken zu tun haben, zeigen. 
 
Also notiert euch den 31.05.2025. Der Tag 
wird sicherlich genauso spannend, wie die 
Eröffnungsveranstaltung im vergangenen 
Jahr. Ein entsprechendes Programm mit 
vielen Auftritten von Künstlern und Gruppen 
ist jedenfalls in Planung. Wir werden euch auf 
unserer Homepage informieren, sobald uns 
weitere Informationen vorliegen. 
 

 

 

 

 

5. Juli 2025 

 

 

Jugendauktion der  
Jungen Briefmarkenfreunde Hamm 

 

 
Die diesjährige Jugendauktion findet am 5. 
Juli 2025 diesmal in der Bauernstube des 
Gemeindezentrums Herz-Jesu im Ham-
mer-Norden am Karlsplatz statt. 
Die Besichtigung der Lose erfolgt ab 
14:30 Uhr. Die Zuschläge erfolgen ab 
15:00 Uhr.  
 
Die Versteigerung erfolgt in jugendgerechten 
10-Cent-Schritten. Die ersteigerten Stücke 
sind direkt nach Ende der Auktion zu bezah-
len, einschließlich der Nebenkosten (10 % 
Aufschlag für die Jugendgruppenkasse).  
Es kommen ca. 60 Lose zum Ausruf! 
 
Wer zur Jugend-
auktion kommt, 
kann bei richtiger 
Platznummer 
Glück haben und 
erhält auf dem 
nächsten Tausch-
treff einen Brief-
markenblock.  
 
Ob bei den zu erwartenden heißen „Bieterge-
fechten“ alle einen kühlen Kopf bewahren, 
bleibt abzuwarten. Bei hohen Temperaturen 
werden kühle Getränke gereicht. 
Die Teilnahme an der Auktion verspricht nicht 
langweilig, sondern eher kurzweilig zu wer-
den.  
 
Versprochen: Man darf gespannt sein, wel-
che Sprüche vom Auktionator alle wieder 
zum Lachen bringen werden. 
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Vergangene Aktionen 
 

1. Februar 2025 
 

Jahreshauptversammlung der Hammer Briefmarkenfreunde e.V.: 

Keine Wahlen, keine Ehrungen – trotzdem spannend? 

 
 

(RAM) Keine Vorstandswahlen 
und auch keine Ehrungen. Die 
Tagesordnung unserer Jahres-
hauptversammlung am 01. 
Februar 2025 versprach ohne 

diese beiden Höhepunkte einen 
tristen und langweiligen Verlauf.  
Aber die erschienenen Mitglieder wurden 
überrascht, überrascht von den überaus po-
sitiven Rückblicken der Vorstandsmitglieder 
und dem Ausblick auf dieses Vereinsjahr. 
Durch die Bank alle Vorstandsmitglieder 
blickten in ihren Jahresberichten mit Freude 
und Stolz auf die Eröffnung der STRECKEN-
Galerie in Bockum-Hövel, das Stadtteilfest in 
Werries, dem Weltkindertag im Maximilian-
park und der Generationenmesse wiederum 
in Bockum-Hövel zurück. So war auch eini-
ges investiert worden, um unseren Informati-
onsstand zu diesen Anlässen besser in 
Szene zu setzen. Ein großes Banner mit der 
Abbildung eines historischen Postamtes ziert 
die Rückwand unseres Pavillons. Dazu wur-
den diverse Banner, Roll-Ups und Stopper 
angeschafft, um das Interesse der Besucher 
zu wecken. 
Aber neben der Ausstattung fanden die drei 
individuellen Briefmarken mit einem Sonder-
stempel zur Eröffnung der STRECKEN-Gale-
rie und der Sonderstempel zum Weltkinder-
tag besondere Erwähnung. Zwei Sonder-
stempel in einem Jahr hat es seit Jahren 
nicht mehr gegeben. 
Die Ausgaben schienen auch unseren Kas-
sierer nicht geschockt zu haben. Er bilan-
zierte uns in seinem Kassenbericht dennoch 
eine solide Grundlage und gab grünes Licht 
für weitere werbewirksame Ausgaben. 
Die Aktivitäten des vergangenen Jahres hat-
ten wohl die anwesenden Mitglieder über-
zeugt, sodass dem Vorstand nach dem posi-
tiven Bericht der Kassenprüfer einstimmig die 
Entlastung erteilt wurde. 

Entsprechend euphorisch blickte unser 1. 
Vorsitzender dann auch in die Zukunft. Vor 
uns liegt ein ereignisreiches Vereinsjahr. Das 
50jährige Bestehen unserer Stadt als Groß-
stadt biete die Gelegenheit sich in vielen 
Stadtbezirken zu präsentieren. Aber auch bei 
dem Wandertag „Mit pinker Sohle auf der 
Kohle“ entlang der STRECKEN-Galerie in 
Bockum-Hövel und dem Weltkindertag im 
Maximilianpark wollen wir wieder dabei sein. 
Wieviele Sonderstempel wir aus dem Hut 
zaubern können, ließ er offen. Aber gedank-
lich seien schon einige in der Planung. Und 
dann gehe es ja sofort weiter mit dem 800jäh-
rigen Bestehen unserer Stadt im Jahr 2026. 
 

 
 
Und so ganz ohne Ehrung ging die Ver-
sammlung dann doch nicht zu Ende. Da 
keine Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft 
zu ehren waren, sollte das Pächterehepaar 
Schuht für 30 Jahre gute Zusammenarbeit 
und die damit verbundene Gastfreundschaft 
mit einem Präsentkorb überrascht werden. 
Leider war das Ehepaar Schuht in den wohl-
verdienten Urlaub entschwunden und so 
nahmen zwei junge Mitarbeiterinnen unser 
Präsent entgegen. 

S 
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Ausblick:  

Was geht ab in unserem Verein? 
 

 
(RAM) In der letzten Ausgabe 

haben wir schon auf einige Ver-
anstaltungen hingewiesen und 
diese auch schön chronolo-

gisch aufgeführt. Diese Aufzäh-
lung beinhaltete aber überwie-

gend die üblichen Tatorte: Stadtteilfest Wer-
ries (im Rahmen des 50jährigen Bestehens 
der Großstadt Hamm), Wandertag auf der 
STRECKEN-Galerie, Halloh-Park-Fest (neu) 
und den Weltkindertag im Maxipark.  
 
Kaum was Neues könnte man meinen. Aber 
das Jahr 2025 hat für unsere Stadt eine be-
sondere Bedeutung. Seit 50 Jahren ist sie 
Großstadt. Bisher fehlten uns Informationen, 
ob und wie dieses Ereignis gefeiert wird. In-
zwischen wissen wir, dass in jedem Stadtbe-
zirk ein kleines Fest stattfinden soll. 
 
Verrückt wie wir zurzeit im Vorstand sind, 
versuchen wir gerade eine Teilnahme an al-
len Stadtbezirksfesten zu ermöglichen. Wie 
wir das schaffen können, wissen wir noch 
nicht. Aber die Suche nach weiteren Helfern 
entwickelt sich erfolgreich und lässt uns auf 
eine positive Umsetzung hoffen. 
 
Vom Mai bis August würden wir dann also 
durch die Stadtbezirke tingeln. Was wir bis-
her noch nie geschafft haben. Mit den ande-
ren Veranstaltungen kommen wir damit auf 
zehn evtl. auch mehr Einsätze. Eine Zahl, die 
es wahrscheinlich auch noch nie gegeben 
hat. 
 
Aber wir wollen uns nicht nur präsentieren, 
sondern auch etwas bieten. Für die Stadtbe-
zirksfeste basteln wir gerade an einem Son-
derstempel, den wir sozusagen mitschleppen 
können. Der Sonderstempel soll am Ab-
schlusstag, 30.08.2025, gültig sein, aber be-
reits am ersten Festtag, 10.05.2025, in Wer-
ries gezeigt werden können. Dann könnten 
die Festteilnehmer aller Stadtbezirke in den 
Genuss des Sonderstempels kommen. 
 

Auch für den Wandertag auf der STRE-
CKEN-Galerie ist ein Sonderstempel ange-
dacht. Dort allerdings auch wieder mit dem 
Eventteam der Deutschen Post. 
 
Gleiches gilt für den Weltkindertag im Sep-
tember im Maximilianpark. 
 
Im November möchten wir nach einem Jahr 
Pause auch wieder die Vortragsreihe aufle-
ben lassen. Die Planungen werden aber erst 
konkret aufgenommen, wenn die Feierei 
oben zum größten Teil feststeht und durch-
geplant ist. 
 
Wenn wir dieses Jahr mit dem beschriebe-
nen Programm ohne größere Probleme be-
wältigt bekommen, können wir gut vorbereitet 
auf das kommende Jahr mit den Feierlichkei-
ten zum 800jährigen Bestehen unserer Stadt 
blicken. 
 
Es geht also ordentlich was ab in unserem 
Verein. Vieles ginge leichter, wenn sich noch 
mehr Helfer finden würden, um unseren Ver-
ein voranzubringen. Dass unsere Aktionen 
Auswirkungen zeigen, beweisen die Nachfra-
gen von Vereinen, die um Unterstützung bei 
der Beschaffung von individuellen Briefmar-
ken oder von Sonderstempeln bitten. Und 
vielleicht gelingt es uns auch, den ein oder 
anderen für unser Hobby zu begeistern und 
als Mitglied zu gewinnen. 
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50 Jahre Großstadt Hamm 

Die Feierlichkeiten beginnen in die-

sem Quartal 
 
 

 (RAM) Die Großstadt Hamm be-
steht in diesem Jahr seit 50 
Jahren. Lange Zeit haben wir 
spekuliert: „Wie feiert die Stadt 

Hamm dieses Ereignis?“.  
Inzwischen ist es klar. Es wird ge-

feiert, und zwar in jedem Stadtbezirk. Wir 
stellen uns dieser Herausforderung und ver-
suchen an den Stadtbezirksfesten teilzuneh-
men. 
Am 10.05.2025 beginnt der Feierreigen im 
Stadtbezirk Uentrop auf den Parkplätzen der 
Eissporthalle in Werries. Die nächsten Stadt-
bezirksfeste folgen am 14.06.2025 in Pelkum 
im Bereich der Bürgerhalle bis zum Kirch-
platz und am 15.6.2025 in Herringen auf dem 
Marktplatz. Alle weiteren Festtage finden im 
3. Quartal statt und enden mit der Abschluss-
veranstaltung im Stadtbezirk Mitte am 
30.08.2025 am HSV-Casino im Hammer Os-
ten. 
Mit unserem Vereinsstand möchten wir je-
weils auf unser Hobby aufmerksam machen 
und unsere Aktivitäten vorstellen. Kinder und 
Jugendliche wollen wir mit Spielen rund um 
die Briefmarken unterhalten. Gleichzeitig 
möchten wir ihnen vermitteln, was für eine 
Bedeutung die Briefmarke in der Vergangen-
heit hatte und auch heute im digitalen Zeital-
ter noch hat. 
Gerne würden wir das Ereignis auch mit ei-
nem Sonderstempel würdigen. Wenn es uns 
gelingt, sollte der Sonderstempel zur 
Schlussveranstaltung gültig sein, aber schon 
zu Beginn der Feiern im Mai als Entwurf vor-
liegen. Damit könnten alle Besucher der 
Stadtbezirksfeste ohne großen Aufwand in 
den Genuss des Sonderstempels kommen. 
Alle weiteren Informationen zu den einzelnen 
Stadtbezirksfesten (Standort unseres Ver-
eins, Angebot an die Besucher usw.) werden 
wir für euch auf unserer Homepage zur Ver-
fügung stellen. 
So wollen wir hoffen, dass uns die Umset-
zung dieses Mammutprojektes gelingt und 
wir in den Stadtbezirken positive Akzente für 
unseren Verein setzen können. 

Bosnien und Herzegowina 

 

Ein Staat – drei Postverwaltungen 

 

 
(KGT) Bosnien-Herzegowina 
hat in den vergangenen 150 
Jahren eine bewegte Vergan-
genheit hinter sich. Die damali-

gen Verhältnisse im 19. Jahr-
hundert und Anfang des 20. Jahrhunderts 
wird sicherlich unser Vorsitzender Heinrich 
Sonderhüsken in seinem Beitrag streifen. Um 
Dopplungen zu vermeiden, möchte ich mich 
auf die letzten Jahrzehnte der Geschichte be-
schränken. 
 

 
 

Das Staatengebilde Jugoslawien im Jahre 1940. 
Auch wenn die politische Aufteilung damals anders 

war, kann das Kerngebiet Bosnien-Herzegowinas un-
ter den Buchstaben „G O“ verortet werden. 

 
 
Jugoslawien war bis Ende der 1980er Jahre 
ein von den Serben dominierter Einheits-
staat, wo die jeweiligen Volksgruppen keine 
eingeschränkte Selbstverwaltung oder gar 
Autonomie besaßen. 
Als nach dem Tod von Josip Tito, einem Au-
tokraten, die unterschiedlichen Kräfte in den 
verschiedenen Landesteilen die Chance sa-
hen, aus dem Staat Jugoslawien auszuschei-
den, kam es zu Abspaltungen. Als erste ge-
wannen die Slowenen – nach kurzem Kampf 
- ihre Unabhängigkeit (1991). Auch in weite-
ren Landesteilen Jugoslawiens (Kroatien und 
Bosnien-Herzegowina) brodelte es.  
Die Kroaten und die Bosnier sagten sich von 
Belgrad los. Dies führte zum Krieg. Die ser-
bisch-jugoslawische Armee marschierte u. a. 
in den östlichen Teil von Kroatien ein. Auch 

S  
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in Bosnien-Herzegowina begannen aufstän-
dische Bosniaken sich gegen die serbische 
Armee zu erheben. Nicht nur das, es begann 
ein regelrechter Bürgerkrieg. Eine kompli-
zierte Gemengelage ergab sich. Es kämpften 
die Kroaten für einen Anschluss an Kroatien, 
die serbische Bevölkerung mit einer Armee, 
die von Serbien unterstützt wurde. Der Rest, 
also die muslimisch geprägten Bosniaken 
und Herzegowinaer wurden von der Türkei 
und anderen muslimisch ausgerichteten 
Staaten unterstützt. 
Zwischenzeitlich war eine international be-
setzte Truppe der UNO (sog. Blauhelme) dort 
stationiert, um eine Pufferzone zu stabilisie-
ren. Leider mit mäßigem Erfolg. Die Serben 
richteten in Srebrenica ein Massaker unter 
der muslimischen Zivilbevölkerung an. Erst 
nach mehreren Jahren, kam es zu einem 
Friedensabkommen (1995). 
 

 
 

 
Die kroatische Postverwaltung von B-H. erinnerte mit 

dieser Blockausgabe an das 50-jährige Jubiläum der 
ersten Europa-Marken im Jahre 2006. Die Bezeich-
nung HP Mostar mit dem Logo von zwei übereinan-
der liegenden Briefen ist auf den Ausgaben präsent. 

 
 
 

Bereits kurz nach Ausbruch des Krieges, er-
schienen Briefmarken. So gibt es nach wie 
vor drei eigenständige Postverwaltungen auf 
dem Gebiet von Bosnien-Herzegowina. Ver-
mutlich sind die kroatischen Marken im Nor-
den und bis in den Südwesten im Verkauf. 
Die überwiegend katholischen Kroaten (ca. 
16 % der Bevölkerung) haben ihre Postver-
waltung in ihrer „Hauptstadt Mostar“ angesie-
delt.  
Die Bosniaken (ca. 51 %) haben diese in der 
größten Stadt Sarajewo. Während die christ-
lich-orthodoxen Serben (ca. 31 %) in ihrer 
Hochburg Banja Luka ihren Teil-Staat eta-
bliert haben. 
Der Staat Bosnien-Herzegowina ist ein föde-
raler Bundesstaat. Er setzt sich aus dem 
mehrheitlich von Bosniaken und Kroaten be-
wohnten Teil und der Republik Srpska, wel-
cher rd. 49 % vom Gesamtstaat beansprucht, 
zusammen. 
 
 

Im Jahre 2002 gab die Serbische Republik Srpska, 
einen Block heraus, der die Machtverhältnisse deut-
lich zeigt. Die dunkle violette Farbe stellt den serbi-
schen Teil von B-H dar. Anlass war das 10-jährige 

Bestehen der Republik. 
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Bosnien und Herzegowina 

 

Fußball in Bosnien-Herzegowina 

 

(KGT) Wie überall auf der Erde 
wird auch in diesem Teil Euro-
pas Fußball gespielt. Aus die-
sem Grund würdigte die Post 

von B-H auch die Fußball-Welt-
meisterschaft, die 1998 in Frankreich durch-
geführt wurde. In früheren Jahren nahmen 
einzelne bosnische Spieler mit der National-
mannschaft von Jugoslawien an Weltmeister-
schaften teil. 
Eine Qualifikation zu dieser WM 1998 wurde 
letztlich verpasst, weil man in den Ausschei-
dungsspielen gegen Kroatien, Slowenien, 
Griechenland und Dänemark nur einen 4. 
Platz erreichte. Erst im Jahre 2014 gelang der 
Nationalmannschaft der Einzug in die Vor-
runde in Brasilien. In Brasilien wurde die deut-
sche Nationalmannschaft später Weltmeister. 
 

 
 

Die Teilnahme an der Qualifikation zur WM in Frank-
reich war für die Nationalmannschaft ein Achtungser-

folg, weil man zwei Jahre zuvor von der FIFA und 
UEFA als Nationalverband Bosnien und Herzegowina 

anerkannt worden war. 

 
 
Der B-H Fußballverband wurde 1992 gegrün-
det und in den Kreis des Weltfußballs (FIFA) 
1996 aufgenommen.  
 

 
 

Asim Ferhatovic 1933-1987 starb einen Tag vor sei-
nem 54. Geburtstag. Nach ihm sind ein Stadion und 

eine Straße in Sarajewo benannt. 

 
 
Asim Ferhatovic war ein bekannter Stürmer. 
Er hatte seine Glanzzeit in den 60er Jahren 
des 20. Jahrhunderts und spielte viele Jahre 
für einen Verein in Sarajevo. Einmal lief Asim 
- genannt Hase - auch für die jugoslawische 
Nationalelf auf. Er wurde mehrfach als Fuß-
baller des Jahres in Jugoslawien ausgezeich-
net. Für seinen Heimatverein FK Sarajevo 
absolvierte er 602 Spiele und schoss 478 
Tore. Seine ganze Karriere lang trug er die 
Nummer "9". 
 

 
Ganz im Stil einer Fußballprofi-Mannschaft wurde die 
siegreiche Mannschaft des FK Zeljeznicar Sarajevo 

aufgenommen. Neben der Stammelf sind alle Ersatz-
spieler, der Trainer- und Betreuerstab abgebildet.  

 
 
Der Fußball-Meister von Bosnien-Herzego-
wina hieß im Jahre 2000/2001 FK Zeljeznicar 
Sarajevo. Dieser Verein wurde bereits kurz 
nach dem Ersten Weltkrieg gegründet. Er 
wurde der erste Meister der vereinigten 
Premijer Liga BiH. Insgesamt war man nach 
Erringung der Unabhängigkeit 6x Meister und 
6x Pokalsieger in Bosnien-Herzegowina.
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Bosnien und Herzegowina 

 
Zur Postgeschichte von Bosnien und Herzegowina 

(HSO) Die Postge-
schichte von Bosnien 
und Herzegowina ist 
faszinierend und reich 

an historischen Ereig-
nissen. Hier ein kleiner Überblick: 
 
 
Frühe Geschichte 
 
Die Postdienste in Bosnien und Her-
zegowina begannen während der 
osmanischen Herrschaft im 15. 
Jahrhundert. Die Osmanen etablier-
ten ein Netzwerk von Poststationen, 
die als "menzilhane" bekannt waren, 
um Nachrichten und Befehle schnell 
über das Reich zu verbreiten. 
 

 
1864, Vorläufer aus BRCKO über "RAJEVOSELO 

21/9" nach Wien, rarer 5 Kreuzer-Brief vom 
29.8.1867 mit dem reduzierten Einheitsporto (ab 

1.1.1866) 

 
 
Österreichisch-Ungarische Herrschaft 
 
Nach dem Berliner Kongress von 1878 wurde 
Bosnien und Herzegowina von Österreich-
Ungarn besetzt und später 1908 annektiert. 
Während dieser Zeit wurde das Postwesen 
modernisiert und in das österreichisch-unga-
rische Postsystem integriert. Es wurden neue 
Postämter eröffnet und die Infrastruktur ver-
bessert. 
 
 

1895, Local-Karten-Brief 3 Kr. grün mit Zusatzfranka-
tur 2 Kr. gelb/Steindruck, K1 "K. UND K. MILIT. 

POST XI/BANJALUKA" nach Sachsen. 

 
 
Zwischenkriegszeit und Zweiter Weltkrieg 
 
Nach dem Ersten Weltkrieg wurde Bosnien 
und Herzegowina Teil des Königreichs der 
Serben, Kroaten und Slowenen, später Jugo-
slawien. Die Postdienste wurden erneut reor-
ganisiert, um den neuen staatlichen Struktu-
ren zu entsprechen. Während des Zweiten 
Weltkriegs wurde das Postwesen stark be-
einträchtigt, aber es gab weiterhin Bemühun-
gen, den Dienst aufrechtzuerhalten. 
 

 
1906, 1, 3 und 6 H Ansichten, K2 „.. 22.2.08“, Brief 

Beförderungsspuren, rs. Ak „TRIEST 24.II.08“ 
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Sozialistische Föderative Republik Jugo-
slawien 
 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Bosnien 
und Herzegowina eine der Republiken der 
Sozialistischen Föderativen Republik Jugo-
slawien. Das Postwesen wurde verstaatlicht 
und modernisiert. Es wurden neue Technolo-
gien eingeführt, und das Netzwerk der Post-
ämter wurde weiter ausgebaut. 

Europa-Block 2005, ungezähnt, mit Kontrollnr. 

 
 
Unabhängigkeit und Moderne 
 
Mit der Unabhängigkeit Bosnien und Herze-
gowinas im Jahr 1992 begann eine neue Ära 
für das Postwesen. Die Postdienste wurden 
neu organisiert und modernisiert, um den An-
forderungen eines unabhängigen Staates 
gerecht zu werden. Heute ist die Post von 
Bosnien und Herzegowina ein wichtiger Be-
standteil der nationalen Infrastruktur und bie-
tet eine Vielzahl von Dienstleistungen an, 

darunter Brief- und Paketversand, Finanz-
dienstleistungen und elektronische Kommu-
nikation. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Fazit 
 
Die Postgeschichte von Bosnien und Herze-
gowina spiegelt die wechselvolle Geschichte 
des Landes wider. Von den frühen osmani-
schen Poststationen über die Modernisie-
rung unter österreichisch-ungarischer Herr-
schaft bis hin zur heutigen modernen Post-
dienstleistung hat sich das Postwesen stets 
weiterentwickelt und an die Bedürfnisse der 
Bevölkerung angepasst. 
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Geburtstage unserer Mitglieder 

 

 
 

April 

 

03. April – Stephan Marth 

07. April – Klaus Bossert  

16. April – Hans-Georg Hain 

19. April – Bernd Rittmeier 

 

 

Mai 

 

06. Mai – Leszek Bernas 

09. Mai – Martin Hosselmann 

12. Mai – Niklas Glade 

20. Mai – Markus Graevinghoff 

 

 

 

 
 

Juni 

 

02. Juni – Uwe Schröter 

14. Juni – Ulrich Witte 

16. Juni – Karl-Heinz Hollmeyer 

19. Juni – Stefan Ernst 

 

 

 

Die Jungen Briefmarkenfreunde und die 

Hammer Briefmarkenfreunde  

wünschen allen 

großen und kleinen 

Geburtstagskindern 

alles Gute. Lasst euch reichlich 

beschenken und feiert schön mit 

euren Verwandten, Bekannten und  

Freunden.
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